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26.07.2021 
 
 

Informationen für das neue Schuljahr  
 
 
Sehr geehrte Eltern, 
liebe Schülerinnen und Schüler,   
 
mit diesem Schreiben geben wir einen Ausblick auf das neue Schuljahr. 
 
Zum heutigen Zeitpunkt gehen wir von einem Unterrichtsbetrieb in Präsenz aus. Aufgrund 
der Reisezeit im Sommer kann jedoch nicht vorausgesagt werden, ob und wie sich neue Vari-
anten des Coronavirus ausbreiten. Haben Sie eine Reise ins Ausland geplant, so beachten Sie 
unbedingt das Merkblatt für Reiserückkehrende (siehe Anlage).  
 
Wie bereits in unserer Elterninfo von letzter Woche angekündigt, sind die Maskenpflicht und 
die Testungen nun bestätigt. Im entsprechenden Schreiben des Kultusministeriums heißt es:  
„Zum Schutz vor einer erneuten Ausbreitung von Virusausbreitung durch Reiserückkehrer sind 
zunächst in den ersten beiden Schulwochen nach den Sommerferien inzidenzunabhängig me-
dizinische Masken zu tragen. Die regelmäßige Testung als Voraussetzung für die Teilnahme 
am Präsenzunterricht bleibt ebenfalls bestehen.“ 
 
Bleiben die Infektionszahlen weiterhin niedrig, so sind auch wieder mehrtägige außerunter-
richtliche Veranstaltungen (wie z.B. Schullandheime) im Inland erlaubt, ebenso Praktika im 
Rahmen der beruflichen Orientierung sowie Sozialpraktika.  
 
Grundsätzlich entscheidet die Entwicklung des Pandemiegeschehens darüber, ob wieder 
Einschränkungen notwendig werden.  
 
 
Um den Präsenzunterricht zu sichern, sind auch die Impfungen von großer Bedeutung. 
Hierzu bietet die Stadt Vaihingen einen Impfbus an: An verschiedenen Stellen, ganz ohne 
Termin und unkompliziert soll der Bevölkerung eine Impfmöglichkeit geboten werden.  
Die jeweiligen Daten (Ort und Uhrzeit) entnehmen Sie bitte dem Flyer im Anhang („Impf-
bus_Vaihingen“).  
 
Ebenso erhalten Sie im Anhang das Ministeriumsschreiben „Impfkampagne vor und in den 
Sommerferien“. Auch hier wird auf die Dringlichkeit des Impfens und auf geplante Impfaktio-
nen in Ihrer Näher hingewiesen.  
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Durch die Schulschließungen sind bei vielen Schülerinnen und Schülern Lernrückstände ent-
standen. Das Land hat zu diesem Zweck verschiedene Lern- und Förderprogramme initiiert. 
So findet beispielsweise die Lernbrücke am Ende der Sommerferien an unserer Schule statt 
(die entsprechenden Eltern wurden bereits angeschrieben). Für das Pilotprojekt „Bridge the 
Gap – Überbrücke die Lücke“ hatten wir uns angemeldet, aber leider keine Zuteilung erhal-
ten. Das Programm „Lernen mit Rückenwind“ sieht Förderangebote sowohl innerhalb der 
Schulzeit als auch in Zusammenarbeit mit anderen Institutionen wie z.B. Schulsozialarbeit  
und Jugendhilfe vor. Die konkreten Ausführungen stehen jedoch noch aus.  
 
In der Juli-Ausgabe von „Infodienst Eltern“ (Elterninformationsportals des Kultusministeri-
ums) können Sie vieles nochmals detailliert nachlesen. Hier der entsprechende Link:  
http://infodienste.km-bw.de/?n2g=alyrd6pz-4g7a5qki-m6m 
 
 
Ihnen, liebe Eltern und euch, liebe Schülerinnen und Schülern, alles Gute, vor allem Ge-
sundheit und einen schönen, erholsamen Sommer.  
 
 
Herzliche Grüße von der FSR,  
 
 

Uwe Lehmann, Astrid Karbach  
Schulleitung  
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